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Lara Eigner vom Kiersper SV landete bei den Juniorinnen II auf Platz drei. � Foto: Baankreis

Schmale Nachwuchsklassen
SCHIESSEN Zweiter Teil der Titelkämpfe im Schützenkreis Lüdenscheid

KREISGEBIET � Ein Stück weit
weniger stressig als noch am
Auftaktwochenende endeten
am Sonntag die Kreismeister-
schaften 2018 des Schützenkrei-
ses Lüdenscheid. Den sportli-
chen Leistungen schadete die
geringere Teilnehmerfrequenz
auf der Anlage des BSV Lüden-
scheid an der Hohen Steinert
aber nicht.

Ganz im Gegenteil: Es war
vor allem der Nachwuchs, der
beim Finaltag der Titelkämp-
fe Akzente setzte. Dabei stach
Joschua Böcker vom SV BW
Sundhelle hervor. Der Schü-
ler, einziger Starter in seiner
Altersklasse, bot in der Berg-
stadt eine starke Vorstellung.
In der Kategorie „Luftgewehr
stehend“ kam Böcker bei 20
Schüssen auf 177 Ringe. Noch
besser lief es im entscheiden-
den Wettkampf beim Luftge-
wehr (Auflage). Hier erreichte
der Nachwuchsschütze 200,9
Punkte auf zwei Runden, wo-
bei er im ersten Durchgang
mit zehn Schuss 101,4 Ringe
erreichte. „Für dieses Alter
eine sehr gute Leistung. Tech-
nik und Herangehensweise
waren bemerkenswert“, zeig-
te sich Kreissportleiter Volker
Stöckel von der Leistung des
Nachwuchsschützen beein-
druckt.

Noch etwas Luft nach oben
hat derweil Charlene Kuhna
vom KKSV Meinerzhagen, die
sich im Frühjahr mit 382 Rin-
gen bei den Landesmeister-
schaften für die Deutsche
Meisterschaft Ende August

qualifiziert hatte. Zu Beginn
des nächsten Anlaufs für eine
erneute Qualifikation er-
reichte sie bei den Juniorin-
nen II mit dem Luftgewehr
bei den Kreistitelkämpfen
372 Punkte. Damit war sie
beste weibliche Nachwuchs-
schützin noch vor Sarah
Klüppelberg (SpSch der Lü-
denscheider SG), die mit 369
Punkten die Klasse der Junio-
rinnen I gewann.

Trotz der guten sportlichen
Leistungen war der Schützen-
kreis aber nicht vollends mit
den Titelkämpfen des Nach-
wuchs zufrieden. Mit am
Ende nur 21 Starts in allen
Konkurrenzen verzeichneten
die aktuellen Titelkämpfe ge-
rade einmal die Hälfte der Re-
sonanz der Vorjahre. Ein
Grund war unter anderem

das komplette Fernbleiben
des SV Eiringhausen und SV
Plettenberg-Oestertal – trotz
frühzeitiger Ausschreibung
der Wettkämpfe. „Diese Ent-
wicklung ist ärgerlich, wir
hoffen darauf, dass es im
nächsten Jahr wieder besser
wird. Alle wussten früh ge-
nug von den Meisterschaften.
Dabei haben manche Vereine
gute Nachwuchsschützen,
die hier komplett fehlen“,
hofft Stöckel auf Besserung.

Neben dem Nachwuchs er-
mittelte der Kreis am Finaltag
auch in den noch ausstehen-
den Klassen der Senioren die
neuen Titelträger. Besonders
spannend ging es dabei in
gleich zwei Klassen zu. Bei
den Frauen siegte Astrid
Reinhardt (SpSch der Lüden-
scheider SG) trotz eines Abzu-

ges von zwei Punkten mit 319
Ringen hauchdünn vor Anne-
Sophie Rhein (BSV Lüden-
scheid), die auf 318 Zähler
kam. Ebenfalls mit einem
Punkt Vorsprung siegte Ger-
hard Renner (SC Nachrodt
Wiblingwerde) bei den Män-
nern III mit 369 Ringen vor
Rainer Ellermann (SpSch der
Lüdenscheider SG). Die meis-
ten Titel verbuchten der gast-
gebende BSV Lüdenscheid
mit Thomas Linnepe (Männer
I), Lothar Haase (Männer IV)
und Stefanie Sieverling (Frau-
en) sowie die SpSch der Lü-
denscheider SG mit Kai
Scharbatke (Männer II),
Astrid Reinhardt (Frauen I)
und Claudia Isenberg (Frauen
III).

Auf ihre Auszeichnung als
neue Kreismeister müssen
alle Titelträger noch warten.
Diese werden traditionell erst
bei den Kreisdelegiertenta-
gen verliehen. Bei den Er-
wachsenen ist dieser für den
16. März 2018 in Halver ge-
plant. Beim Nachwuchs ist
der Termin noch offen, findet
aber auf jeden Fall noch vor
dem neu geplanten Kreisju-
gendkönigsschießen Ende
August statt.

Rein sportlich geht es für
die besten Schützen des Krei-
ses Lüdenscheid voraussicht-
lich bereits im Februar kom-
menden Jahres weiter. Dann
steht bei den Bezirksmeister-
schaften die Qualifikation für
die Landestitelkämpfe an, die
gewöhnlich im Frühjahr aus-
getragen werden. � wes

VOLLEYBALL

JUGENDHANDBALL

Die Kreismeister im Überblick
Erwachsene

Luftgewehr
Männer I: Thomas Linnepe (BSV Lüden-
scheid) 390
Männer II: Kai Scharbatke (SpSch der Lü-
denscheider SG) 372
Männer III: Gerhard Renner (SC Nachrodt
Wiblingwerde) 369
Männer IV: Lothar Haase (BSV Lüden-
scheid) 348
Männer V: Peter Granget (SSV Neuenrade)
306
Frauen I: Astrid Reinhardt (SpSch der Lü-
denscheider SG) 319
Frauen II: Stefanie Sieverling (BSV Lüden-
scheid) 375
Frauen III: Claudia Isenberg (SpSch der Lü-
denscheider SG) 377
Männer, Mannschaft: SC Halver (Marcel
Dörder, Tobias Frigger, Christian Koerdt)
1110

Jugend
Luftgewehr (Auflage)
Schüler: Joschua Böcker (SV BW Sundhelle)
200,9 Ringe

Luftgewehr
Schüler: Joschua Böcker (SV BW Sundhelle)
177
weibliche Jugend: Rika Braunschweig
(Kiersper SV) 311
Junioren I: Kai Plischke (SC Halver) 367
Junioren II: Thomas Schulz (KKSV Meinerz-
hagen) 370
Juniorinnen I: Sarah Klüppelberg (SpSch
der Lüdenscheider SG) 369
Juniorinnen II: Charlene Kuhna (KKSV
Meinerzhagen) 372
Junioren, Mannschaft: SC Halver (Kai
Plischke, Erik Kaltefleiter, Mike Schulz) 1062

Luftpistole
Junioren II: Nico Viebahn (SC Halver) 358

Bezirksliga 9 Frauen
VV Schwerte IV - SuS Oberaden 1:3
TV Hörde III - TuS Bönen II 2:3
TV Hasperbach - TuS Halver 3:0
SC Hennen II - EVC Massen II 3:0

1. SuS Oberaden 4 4 0 12:1 12
2. TV Hasperbach 4 4 0 12:3 11
3. SC Hennen II 3 2 1 7:3 6
4. TuS Bönen II 3 2 1 7:6 5
5. EVC Massen II 4 2 2 6:8 5
6. TV Hörde III 4 1 3 5:10 4
7. VV Schwerte IV 3 1 2 6:8 3
8. SG Boelerheide 3 0 3 2:9 1
9. TuS Halver 4 0 4 3:12 1

Bezirksklasse 17 Frauen
DJK Sümmern II - TuS Linscheid-H. 3:2
SG Fichte Halden - TV Eiche Grüne II 0:3
DJK Sümmern - TuS Iserlohn 3:0
TuS Versetal - SC Hennen III 3:0
DJK Sümmern II - TuS Versetal n.g.

1. TV Eiche Grüne II 4 4 0 12:0 12
2. DJK Sümmern 4 4 0 12:1 12
3. TuS Versetal 3 3 0 9:0 9
4. TuS Iserlohn 4 2 2 7:6 6
5. SG Fichte Halden 4 1 3 4:10 3
6. DJK Sümmern II 3 1 2 3:8 2
7. TuS Linscheid-H. 4 0 4 2:12 1
8. SC Hennen III 4 0 4 0:12 0

B-Jugend-Verbandsliga
SGSH Juniors - TG RE Schwelm 31:18

1. SGSH Juniors 7 6 0 1 203:169 12:2
2. HSV 81 Hemer 5 4 0 1 157:100 8:2
3. JSG Brechten/Lünen 5 4 0 1 146:119 8:2
4. HSG Lüdenscheid 6 4 0 2 141:153 8:4
5. VfL Eintr. Hagen II 6 4 0 2 137:119 8:4
6. VfL Gladbeck 6 4 0 2 157:134 8:4
7. ASC Dortmund 6 3 1 2 163:148 7:5
8. Letmather TV II 6 2 0 4 149:158 4:8
9. TG RE Schwelm 7 2 0 5 146:185 4:10

10. TuS Bommern 6 1 1 4 107:155 3:9
11. PSV Recklinghs. 6 1 0 5 126:162 2:10
12. TV Gladbeck 6 0 0 6 129:159 0:12

Juniors feiern
sechsten Sieg

SCHALKSMÜHLE � Mit einem
31:18-Kantersieg über den Ta-
bellenneunten TG RE
Schwelm gehen die B-Jugend-
Handballer der SGSH Juniors
in die Herbstferienpause.
Nach Pluspunkten führt die
Mannschaft von Trainer Ma-
ciej Dmytrszynski die Ver-
bandsliga-Tabelle an, weil die
ebenfalls mit zwei Minus-
punkten belasteten Verfolger
HSV Hemer und JSG Brech-
ten/Lünen noch Spiele im
Rückstand sind.

Gegen die TG „Rote Erde“
legten die Juniors den Grund-
stein zum Sieg mit einer star-
ken Abwehrleistung vor der
Pause. So war die Partie zum
Seitenwechsel beim Stand
von 16:5 de facto entschie-
den. Angeführt von Max Kah-
ler und Christopher Börner
bauten die Gastgeber ihren
Vorsprung nach der Pause
trotz einiger Wechsel weiter
aus. � eB
Juniors: Hablowetz – Lüsebrink (3), Walch,
Pfaffenbach (2), Tent (3), Jannack (1), Schnep-
per (3/1), Börner (7/3), Hofmann (1), Kahler
(8), Heising (3)

Uwe Kölsche holt
den Gesamtsieg

GOLF Herbst-Trophy mit 41 Teilnehmern
KIERSPE � Ein spätsommerli-
cher Tag wie aus dem Bilder-
buch – passender hätte der
Rahmen für das am Samstag
in der Varmert über die
Greens gegangene Finale
beim über vier Spieltage an-
gesetzte Turnier um die vom
Autohaus Bengelsträter ge-
sponserte Neun-Loch- Herbst-
Trophy kaum sein können. 41
Aktive, vornehmlich aus den
eigenen Reihen des GCV,
nutzten die Möglichkeit zum
sportlichen Vergleich bei ei-
nem der letzten in der nun
mit Riesenschritten zu Ende
gehenden Saison.

Gespielt wurde abermals in
der Wertung nach Stableford
mit Startberechtigung ab
Platzreife, also Handicap
54.0, wobei nochmals die
Möglichkeit zur Verbesse-
rung des bisherigen Handi-
caps bestand und auch von
mehreren Teilnehmern ge-
nutzt wurde.

Den „Platz an der Sonne“ in
der Bruttowertung sicherte
sich Carmen Hahn mit 15
Punkten, während Martina
Schwarz (20), gefolgt vom
gleichauf liegenden Clubka-
meraden Martin Puschmann,
und Otmar Franz (19) die vor-
deren Ränge im Netto A (Han-
dicap bis 19.0) belegten. In
der Nettoklasse B (Handicap

ab 19.1) lagen Georg Vor (17),
Doris Strombach (16) und
Uwe Kölsche (16) vorn.

In der Addition der Ergeb-
nisse aller vier Turniere
schnitt Uwe Kölsche mit ins-
gesamt 71 Nettopunkten am
besten ab und stand damit als
Gesamtsieger und Gewinner
des ausgelobten Hauptge-
winns in Form eines wertvol-
len Putters fest. � cr

Uwe Kölsche (2. von links) freute
sich über den Gewinn des
Hauptpreises bei der Neun-
Loch-Herbsttrophy. � Foto: cr

„Unter uns“-Turnier des GCV
Das Heranführen von Neueinstei-
gern bzw. Aktiven, die erst seit kur-
zer Zeit die Platzreife besitzen, neh-
men beim Golfclub Varmert einen
hohen Stellenwert ein. Angesichts
der guten Witterungsverhältnisse
wurden kurz vor Saisonschluss
nochmals zwei Turniere speziell für
im Turniersport noch unerfahrene
Mitglieder ausgeschrieben. Das ers-
te dieser „Unter uns“-Turniere für
Golfer und Golferinnen mit Handi-
cap 37 bis 54 über die halbe Platz-
länge ging am Sonntag über die

Greens. Elf Aktive waren mit von
der Partie und nutzten die Gelegen-
heit, sich von Vorstandsmitglied
Savino Carbotta so manch prakti-
schen Tipp geben zu lassen.
Wilfried Köplin (24 Nettopunkte),
Helmut Hoffmann (22) und Joachim
Becker (19) belegten die vorderen
Plätze und unterspielten ihr bisheri-
ges Handicap. Für Sonntag wird
abermals zu einem gleichgelager-
ten Turnier eingeladen. Anmeldun-
gen sind – auch kurzfristig – im Se-
kretariat möglich. � Foto: cr

Freundlicher Klartext am Seilersee
EISHOCKEY, DEL Iserlohn Roosters – Fishtown Pinguins Bremerhaven / Heute um 19.30 Uhr

ISERLOHN � Klar, prägnant
und auf den Punkt gebracht.
Würde man fragen, was sich
mit dem Trainerwechsel bei
den Iserlohn Roosters am Sei-
lersee verändert hat, dann ist
es der Ton. Der „leisere“ Ton-
fall Jari Pasanens ist unmiss-
verständlicheren, aber
freundlichen Worten Rob
Daums gewichen. Der neue
Coach der Sauerländer redet
Klartext, wo immer er kann,
denn er hat zu wenig Zeit.
„Normalerweise bräuchte ich
zehn Tage, um mit der Mann-
schaft alles zu besprechen.
Diese zehn Tage aber habe
ich erst im Rahmen der Na-
tionalmannschaftspause.
Deshalb geht es häppchen-
weise, jeden Tag versuche ich
ein klein bisschen im Hin-
blick auf die Mannschaft zu
verändern“, so Daum.

Kein Wunder, dass Daum
das heutige Match gegen die
Fishtown Pinguins Bremerha-

ven (19.30 Uhr/Seilersee)
nicht unbedingt herbeige-
sehnt hat. Dennoch gilt es,
diese vorgezogene Partie des

14. Spieltages zu bestreiten
und möglichst erfolgreich zu
gestalten. Drei Siege in Folge
haben die Roosters jetzt ein-

gefahren, in Krefeld, in
Mannheim und gegen Strau-
bing gewonnen. Diese positi-
ve Entwicklung würde man
gern fortschreiben. „Bremer-
haven ist ein Gegner, den wir
in den letzten zwei Jahren
sehr intensiv kennengelernt
haben. Wir wissen, was uns
erwartet und wir hoffen, die
richtigen Antworten finden
zu können“, unterstreicht
Torhüter Mathias Lange. Er
ist der einzige, der seinen
neuen Trainer Rob Daum
schon vor der Übernahme des
Trainingsbetriebs am Seiler-
see kannte. „Ich glaube, er ist
genauso, wie ich ihn in Erin-
nerung behalten hatte. Fo-
kussiert, auf Details bedacht.
Viel mehr kann man nach so
wenigen Tagen noch gar
nicht sagen, aber der erste
Eindruck ist absolut positiv.“

Warum die Roosters an ei-
nem ungewöhnlichen Don-
nerstag auf Torejagd gehen

müssen, liegt übrigens am
Fernsehpartner Telekom
Sport. Um die Liga besser zu
präsentieren, hat man sich
entschieden, eines der Frei-
tagsspiele vorzuziehen, um
allen deutschen Eishockey-
fans Gelegenheit zu geben,
auch mal ein besonderes
Match im Fernsehen anzu-
schauen. � MiHei

Zur ungewohnten Zeit an einem Donnerstagabend wollen die Iser-
lohn Roosters den vierten Sieg in Serie einfahren. � Foto: maj

Erzen übernimmt
Hohenlimburg

HAGEN �  Drei Wochen nach
der offenbar von Spielern be-
triebenen Trennung von Trai-
ner Marco Slupek (ehemals
Rot-Weiß Lüdenscheid) hat
Fußball-Landesligist SV Ho-
henlimburg 10 einen neuen
Coach gefunden. Ab sofort
werden die „Zehner“ im Kir-
chenberg-Stadion vom 35-
jährigen Michael Erzen be-
treut.

Der ehemalige Klasse-Stür-
mer war noch in der vergan-
genen Spielzeit selbst für die
Hohenlimburger auf Tore-
jagd gegangen und hatte sich
in seiner aktiven Topzeit als
Torjäger von Westfalia Herne,
Preußen Münster und der
Hammer SpVg einen Namen
gemacht. In der Spielzeit
2014/15 hatte Erzen den Staf-
fel-4-Bezirksligisten TuS Lan-
genholthausen als Spieler-
trainer betreut und auf Rang
acht geführt.

Beim aktuellen Tabellen-
vierten der Landesligastaffel
2 wird Michael Erzen sein
Bankdebüt ausgerechnet im
Spitzenspiel am Sonntag-
nachmittag im Hensel-Stadi-
on bei Tabellenführer FC Len-
nestadt feiern. In den vergan-
genen Wochen waren die
„Zehner“ erfolgreich von Co-
Trainer Marc Becker gecoacht
worden. � jig

HANDBALL
Richtungweisender Doppel-
spieltag für Handball-Kreisli-
gist TuS Linscheid-Heedfeld:
Die Schalksmühler gastieren
heute (20 Uhr, Sporthalle
Oberes Schloss) bei der TSG
Siegen, am Sonntag folgt
dann das Duell gegen Aufstei-
ger TV Olpe II. Läuft es opti-
mal, winkt dem TuS danach
sogar ein Platz in der Spitzen-
gruppe der Liga.

So weit schauen die Lin-
scheider Verantwortlichen
aktuell aber noch nicht. „Sie-
gen hatte zuletzt immer eine
gute Mannschaft, die ihr Po-
tenzial aber selten aus-
schöpft. Wir sind gewarnt“,
sagt Trainer Tim Budde. Ver-
zichten muss der TuS neben
den Langzeitausfällen heute
zudem auf Lars Schneider und
Sebastian Gehrke, die beide
verhindert sind. Dennoch
stellt sich die Personallage
besser dar als am vergange-
nen Samstag, dem ursprüng-
lich für diese Partie vorgese-
henen Termin. � wes
TuS: Buyna – Hegemann, Brunke, Schubert,
Nagel, de Bie, Czakler, Baake, Zeneli

Silvester ist frei
Jetzt bleibt der Silvestertag doch
frei für die Kufenflitzer der Iser-
lohn Roosters: Das zweite Aus-
wärtsspiel der Sauerländer bei
den Krefeld Pinguins, ursprüng-
lich im Spielplan am 31. Dezem-
ber ab 15 Uhr vorgesehen, wird
um einen Tag vorverlegt. Das
Derby wird nun bereits am Sams-
tag, 30.Dezember, ab 19 Uhr im
„König-Palast“ in Krefeld ausge-
tragen.


